
 

 

 

 
 

 

 

 

 

        17.11.2010 

Sehr geehrte Eltern,     

 

um Spekulationen vorzubeugen und zu entgegnen, wenden wir uns noch einmal 

auf diesem Wege an Sie alle. 

Tatsache ist, dass immer noch an unserem Warnsystem gearbeitet wird, und dass 

die Behebung des technischen Fehlers – so hat es sich am Freitag Nachmittag 

gezeigt - länger dauert als wir uns alle dies wünschen. 

Wir möchten Ihnen noch einmal versichern, dass es zu keiner Zeit eine echte 

Bedrohung gegeben hat und dass alle Beteiligten nach besten Kräften und unter 

enormen Anstrengungen daran arbeiten, die dringend erforderliche Ruhe wieder 

herzustellen. 

Auch Sie können in dieser Situation wertvolle Hilfe leisten, indem Sie im 

Gespräch mit Ihren Kindern Spekulationen und Gerüchten mit sachlichen 

Informationen begegnen und dort, wo Fragen offen bleiben das Gespräch mit 

der Schule suchen. 

Unsere Bitte, sich mit Ihren Sorgen an die Schule zu wenden, möchten wir an 

dieser Stelle noch einmal ausdrücklich erneuern und bekräftigen. 

Auch möchten wir uns an dieser Stelle bedanken für die Wertschätzung, die dem 

Lehrerkollegium für das couragierte Handeln am vergangenen Donnerstag aus 

Ihren Reihen entgegengebracht wurde. 

Gemeinsam wird es uns gelingen, diese unruhige Zeit sehr bald zu beenden. 

Mit freundlichen Grüßen 
         

 
 

 

 

(G. Hüntemann, OStD’, Schulleiterin) (M. Welz, StD, Stellv. Schulleiter)
   


